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JugiKnaben

Faustball

Präsidenlin

365 24 71
365 25 72

Dölf Frel
Ernst wägeli
Urs Gisler
ItIoriE Sprenger

Tuanelde Ver€ine von Eltenhausen

Edgar Eisenegger
Norbert Scramonzin

365 25 11
365 35 94

Vereinsnachdchten da3 Tumvoroins Ettenhatrsen

Omzlelles Organ dor Tumerdogon

Nr. 3/ S€ptemb.r19SO 23. Jahrgang

Eßchoint 4 iral iährlich

]n die herbstliche, meist weftkanpflose Zeit passen die Tumfahtten in die nähere und
vteitere Ungebung eusgezeichnet. ünerseils leml nan fast immer eine neue Gegend
kennen und andeßeits wird vor allen die cesettigkeit und die Kaneractschaft gepftegt.
Und solfte die Rerse sogar noch einen Muskelkater heNoftulen, dann ist djes ein
untügliches Zebhen, dass die Turnstunclen wohl doch nicht so lückenlos besucht wurden.

Trotz beachtlichem Bevölkerungszuwachs in uhserem Doi werden quer durch
sämtliche Turnabteilungen stagnierencte, teilwetse sogar sinkeoda Mitglie.tetzahten
registrierll

Sorgt clafür, dass Neuzuzlrgor tn Eur€jr Umgebung den Zugang in die bestens
geleiteten Tumstunden ,inden, Nicht gegeneinender sonclefi mileinandet muss
das Motto sein. l,leidische Blicke aul die Teitnehnedahten vetwancltet Riegien
bfingen nichts und schaclen schlussencllich allen.

Karin Baumgartner

Volleyball
Trainer

Daniela Muller

JugiMädchen Leiterin 1

Leiterin 2
UschiSchmid

365 24 91
365 23 19

365 18 04
365 23 17

EMin Stahel
Robed Zehnder

33 10
22 92
23 04

365
365
365

Senioren 365 23 38

91
71
72

365 18 56

( (
G esc h äl zle Ve rei n sn ec h ic h te n -Le se r

Die tuneischen Grossar/ässe sind vorbel, (der Sommet leider auch), und njt det
kühleren Wlterung spieleo §ch unsere Akivitäten wieder mehrheilfich in der Turnhale ab.

Leiter 1

Leiter 2

KarlMüller
Dölf Frei
Ernst Wäseli

365 24
365 24
365 25

[4u-Ki-Turnen

Ki-Turnen

TVE-Nachrichten

Karin MeE 365 17 38
365 41 57

Leiterin

365 24 30

Trudi Huber 36514 20
Büelsk. 10, 8356 Ettenhausen

FAHRScHULE
PETER HöGCEfe

o5z / 364
877 / 7'l

;ngagied Euch lüt unsere Vereine, unsorc Obertumet un.t Trainet tun dies jede

Rietslr. 5, 8355 Aadorf

((

DIPL. VERKEHRSLEHRER
AUSSERE EBERGASSE EI.A.

El353 ELE6
PÄsident Männeniege

05, 36{ t9 29 I ün 1t U 5A

19 29
31 str

365 28 53
365 17 93

Obmann
Leiter 1

Leiter 2

1



Faustball- Schweizermeister 1 996

Zum Gedenken an

Friedrich (Fdedli) Alber
09.02.25 - 06.09.S6

Am Donneßtäg, 12. Septembormßston Mr filr lmmor von unserem ttobsn und trcuen
Turnkamera&n Frisdli Alber Abschied nehmen.

Bogabt durch s6ino Behanlichkait und seine aus$sprochene B€§tändigksat durflo der
Tumverein an manchem Eidgenössischon und Kanlonalsn Turif6sl aLrf ssins aktivo und
sichere Mitwi ung zählen. lm Orisnlierungslaufen, oin€r zusälzticn€n Loidonschalt Frisdtis,
wurden soins sehr gulon Kärtenl6ssr-Fähigkeitsn von ssinsn Tumkämeraden gsschätzr

Zusamrnan mil 10 w€iteren l(an€raden glondet8 Fri€dli 1963 di€ Männorri€96 Etsnhauson
Vom Gründungsdatum an übemahm or $ähr6nd 22 Jah.en das Ant d6s Rocinungsrsvisors,
welci€s er gewohnt zworlässig und shronhafl au§übt6.

Waren es während der Akliv-Tumz6it vor ällem Orienlierungslauf und Seklionsturnen, so
gehörte in d€r Männeniege das Fauslballspiolen zu sdnor LiebtingsboBchäfligung Ats
Vodennann war er eine gule und sic}lere Stülz€ im Fanionleam d€r Männeri€ge.
Gemeinsam mit Alfons Kra(ing€r, RogerAubry, Hans Zbindon und PaulHsrmann bosrnrt er
gar manches Turnier. Viele Fotos aus dsr Männsrriegenzeit bestäligon, dass die
Tumfahnen tur ihn scnön€ und ah\,€chslungsr€idte Erl€bnisse bedeuleten.

Bei Nacl.foßchungen über Friedli kommt immer wiedBr seino grosse Hitfsberoitschaft zum
Ausdtuck Ohn€ dass 6r dadurch Ruhm und Ansrkennung suchle, war $ üb€ratl dort
Slelle, wo man ihn brauchte.

Bis zum Schluss war Friedli in der Seniorenriege oin aktiver und sehr gem gesehener

Männerrigga Ell€nhausen
Dölf Frei
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J{!.nd (u l,) Hifl6ß R.h.i !.l.n.i chddoF,lr Z.hnd6( P.sl Hub.,, Eßl \ /a!.li(räineo
Elmr Bo..ltl

vod6B R.lh€i v.l.n.r. slephen Moll.r, Rlccaßlo Molll, ,\iaEo wsm€., slmon Kunz

AIs Ausgleich zum Berufsallteg lret Frisdli Albar im Jahr€ 1948 tn d6n Turnvsrein

Mil ihm haben wk einen l.euen und liobon KameEden verlorsn.
Wir werden Friadli 6in ehrendos Andeflken b€\rvahr6n.

t

i

l(.

anr.lu12, Hirn@ Rdn : v.l-n.r Gio{mi P.lndp.ro{E€hq6r),96.n §.h.1. B€nj.nin
s.n6ü, nm Albry, Dalf Fel Gnlmo

Vodeß Rcih.: v.l.n.r sopnh R.irp, M.r.o Pnnclp.ro, simn Fci
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s!l'oa
Bürge

052,/365 35 35 Aodorf

/I

in
Fahrschule
Peter Eicher, Aadorf
Rietstr.22
052 365 24 87

Theorielokal: Löhrackerweg 17 .052 365 16 88

N&h und n.ch t6fen sm SrmslsS kuE vor neun Lrllr di. Tumer u di6j rig@ Mämfü.g€reise

,n B.ilnof Andorfein. 22 Aklilr uld Smiom b.stiEgEr dm um 08.58 den Zug nsch Wiiter-

thur Dort hjess e shoo am.ßta Mal,,Uhstc8cn I. tn Zürich gö r.n uß di. SBB Nr 9Bige

Mnute4 un den §chru[zug nrch LEm a berteigEn. WiUi Bickd, üIM alübe*{trts Rekfü1,ftr,

war Dttlrlich bdorSt da!§ allc KolLgm dr@ rcaervi.d.n Sitzplalz vorfnd@ konntcr

Alfdiesem höcfist@ Putrkt d.r hdliSa \Yed@ry g6mt@ eir uns dne ZwhohcnvEpfligung und

glnosm die h.rliche Ausicht. Dd Pdollmbot uns da Blick auf Pilabs, St4siDn! A0rgs-
rtelq Rigi u Teile des Vi€Iwaldstält6es. Üb.r dieWal@alp fohrtc us ddw€g na.hd.rAtp
Slafel und dm zur Bergstation P$tis.

( I

Fachgeschäft für
Hl-Fl, Fernsehen und Video

Beratung, Verkauf
Prompter Service
lnstallation von Satellitenanlagen

Aadorf

Telefon 052 366 21 66sc GtR
lnh. F. Pländler, eidg. dipl Radio€t€ktriker

I

H ETVETIA
PATRIA

Agenlur
Robed Zehnder

( ( Bwo. uis dic §.s.b,nn hiNorq rach EtrBElbqs btuhte, Nrde ds Dsßt gcstilt ud .i,is. jus-
geöli€bde MänMriegld bdutzt€n noch di. Gelegliüeit in rastd Fsld di. KuN6 dd Some.-
rodclbahn a r$tcn.

Die SenioM ,,aklomd" neü dq MittaglBt mjt cin€r i,i@M blrD Btuüisdd, 126{ m ü.Ii4

üh dutr luf dq Stud.nt@eg na6h dem Maßohzicl, der Pension §t. hkob i. Eng€lbdg a 8.le-

U.sd€ Unterkunft war m Dor&.fang von Engelbcrs. Hid sties &ch noch ein Nachzäsld a un§.

Un sieben Uhr mrde da, NrchtBm sNien. Yom au§g.z€iclbet g.kNhtor Moit liesse. sich aleTelefon 052 365 I6 02

Ein gutes Gefühl

Turtrfahrt der Mlimerriege von 8. S€pt€mb€r 1996

Mit ds Luzm-Stds-Engelbers-Baln Sshagro wü danl mh Wolf€trshies$. Hi€. v€nbrohie-

deten sich die Aktva von dd Ssior.A wdche noch zwi On§.rr!ß€n w€iLr tuhr.q um dann ir
Grltdort da }rittaSeskn a €i@nehmo. Di. Atlivcn lic§len sich wh Pod.uro @h Oberricka-

bach chaumerc,t B.vorjedoch di6e r€iseluslige Wud.Aruppe da Weg unte. di. Frb!. n6htr!

sr&ktm si€ sich im Re$aurant Post. Dcr f.inc Zdittrg hundd. dcd Rcis.itgclt ausg@ich..t Ei-

gd{ich woltm wir von his su den Bmediktusw.g nr.t Engelberg bcseheq doch dd §/irt ri.t,
iit der §.ilbalD bir .ach Bmalp a fihrcA um drm hn dort .ufdcn Iröhascg wi.dd in die

vo.8€sehft Route a 8el&gs. Di. kleine Lufteilbalu hstte tru Plttz ik 8 P.Mneq so &rs dcr

Tmport nit 2 Fal'na bsitigt wd€n rulst . Dies Pro8mr ndtuS - ältr.n !ra$ laufen -

passtc ja ausgezcichnet ar Tunthhd. Ab dicrelll Zdtpünkt nu§, aber votr .iid ,JMqmd@ng:
gAprochen wqdeA dtr von nun m grlt cl mit eigam Mitteln Dist@o und Höh.n ar üb€rwin-

d6. D.r Aulsties ar 400 n höhcr g.l.st !e W.l€89 (1943m) w shon r@ht sstrmgdd; b.sn-
d6 tür Gipfelsttmd mit doppeltm G.päct Aufwalegg komt. sich Ktde bed..l(cn frr d.n

Trusport sei.es REks.ckes und die Ausl .ordnung dcs§.n lrlulles.

5



h.gein E. B.im 8düdich6 ZUtlmlr!.ill rrnd b.im ,usc" v.rgj!8 dd Abdd im Nu. Auch di.
kclmJdn wd.l hi vi.lcn !.9 rmp&i.n. U .rc Sariorcnt lM @n und Küd. r.ttctm bir in

dic frü!6 Mffao8tuldd di. Siti..dSkdt o,t t . O.d"id!S S€rp, e dß 3ic dd öm .cllue
edli.l' zIn §dbfr{€glrl nocn b..ilo nDsr.tl.

Arn Morgcn tldda.6 di! anl,l FrühlußtdE , drlr dnü,!.6 dic Tdpqen untcr null Crtd 86
sIta *i. Eh sdkolog lIlm.l ld.digt ciidr wid.n äö6 W.rd6t!s u. Ntcü dar EülF
ltüctt6.ruEdt{dwiru üm 9 Uhr ü.i d.t Ttbtrdon. DG nod6M Gorddn br.ch.n u h w,
nigm lvfilnl&n bimtrfan Trtib!.c. Von don &r hrtlc mrn .inül h.rnich6 Blick srfd.n dcntig6
Tidi!, dd lich in SoDralsch.in voD d.r rollönrt!'l S.it. zd8rc.

«Vefsuchen §ie
statt der §chere

am Pauschenpferd
mal die §chere

in unsefem §alon!»

Dic rngcßlüle Wandatmp.Btür b.ouLlcn dic jong...n Tuntlonssdetr frir einm Bilnar§.h aul

d6 Jochpß. Dlhci wd. dß .im odd .hd.rc Bis vom VoESdd b.reib in d6 .ß1.n Stundc

wiedd heßurge§.h*it . D. Scnior.n b.Nlz.n fil. di. U.bNirdung dcs Höhnur .Mhi.d* den

Ss*Iit Di. 3pöttist6 B.mcrkungar vom Lift h.rab rpom6 auch noch d€r mild$t@ Wüd€rcr

s4 nich ar&r8.öar üd d.n lochplr! itl rngcm.$cn.r Zcit a .n iclE. Nach kuB Rlsr msclrc

lm riclt lufdm Wc8 ilbd TrrElp ruch M.lchc-Frutt. AbsEhßlnd Singr aart bqSrut dm
ö*lnq vi.d.. &fird.l!, bdor ür! du. da W.8 ad8olüg .bwüß r'!ch Tdulp fthnc. Do(
koElc ,m licü itn Rcs.ur&t v.rp0c8a! uh 8dü.h dic Rc.ts6k. - .iniac le8tm noch .i@

kLire Zusle Dfe .ir - Nh McLic"Frun a 8.br86. Flj, di.jajga T.iln.lIü, *rlche int
Wed.rpaqm in dcr Trnnrlp .rfiillt hrtlü\ lhtd .in T.rd fri. do Tdrsport u dö Etappauiel

Im l&fc d.s N!.lmitbgs bedartc lich dd IIm.l brgs mit Wolka ünd ec as rdlw.is N.b.l
ut So *!m wn fioh do AbBri.E n dr dcf Stöc*.lp ltrit dcr Gond.lbrln a be*dri8cn Don

*lrtere das Postauto !ufüß, um uß lufdd kuMücicha St@te durch dss Melchtsl Bch Smcn

a tuhrd. I\dt dd Brü,s-Bdu (SchrnrlsFr d.r SBB) gcla.Slco wir @h L!em. Via Zürict und

Wirrldthü. k hrt6 *ir pünktlich um 20 tlu eh Aldo.fzurüclq wo wi. von un§.rc. li.b.n !ßu€n
herrich empfanso und abscholt $,urd.n.

Di. diarj.tui8. Tumf.rn pird dla in Sutcr E mmn€ bl.ib.n. Die gute Kame6d&h.ft trug .ben-

ftJs d@ b4 dB di* zwi Tlgc a .inän unvdgBslicha Edönis gefihn hrber Eha rccht

h.rzlichd Drrk s6ährt ün*H b.id.n R.i!.l.ild Wlli und Moritz, mlch. krir. MIih. i4lBtd!
dic Tudfrhn bis ii! Da{il ar pluar und at orSrniri.'cn. Wir itu.tl unli.td schon ufdd P.o-

Sr,ri llnd dr! ArrElddormJü dd Tumfrld 1997, !.lb!tv.r$ndlic.h org.nhi.n dudr di. ci

Protu WiUi ud Morilz
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TRIEDAUER
Herrensalon

Aackrrf
052 365 26 85

§i/interthUl'
052 213 60 57
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Einige Schnappschilss€ von der iränneni€genreise ,996 nach Engotborg

Oes Redaktors Rucksack als Vezierung eines Wsgweisers...

( (

Einige Schnappschü$e von d€r lränneriegenreise 1996 nach Engelberg

Gipfelstürmer.........

((

s8 und die kitische Begulachtung dessen hhälts durch die Kameraden ...und di€ G€mütlichon
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Kantonaler Männeßpieltag 1996 in Weinfelden

Gebt.J,+M. Ruckstuhl
Bä.kerei Kond torer

i?4.\,"p,1!@.
4355 Ettenhausen

Speriälität räniker-Mö.tli

URS DOGGWE I LER
DIPL. ARCH ITEKT HTL/STV
Dorfstrasse 8356 Ettenhausen A52 / 365 26 O0

Plaüung und Bauleitung: yon Wohn-, cevrerbe und
hdustiiebau, sov,ie Unbauten und Renovationen

ld6.le Bedingungsn wär6n ln Weinf.lden anzutrefien, als d6r kantonato Männ6r
spi€ltag.m la.Auqust 1996ln W.lnrolden stattfand. Das Wottsr war 3.hön,
jodoch nicht zu hellr und das T€r6in w.r gut b*plolb.r. So :oson auch 15 Et-
tonhaussr Männenlesler nach Wslnfslden, !m möglicht viete Punkr€ zu s.m,W r führen eine grosse

frA -Discount-P:€isen

Telefon 052 365 22 a4

t:
Erueissr
uoreuf c§
,anfiommt

^ryffiffi
RAIFFEISEN
die Bank dre hre. KLr.der gehorl

.tt

((

((

Auf insqesamt 19 Plätzen spieltsn dis Mannschaftsn um den Sieg. Ettenhauson
1 spielto aut dem hochdoriorten 2.Platz; Ettsnhausen 2 äuf Ptatz tO und Etten-
häusen 3 auf dem 13.Platz. Narörlich hegrsn der 6ino und andero den Wu.sch
nach einem Platzsiag und somir €inem Aufstieg auf den nächst höheren ptatz.
Diessn Optimismus erlaubtsn wir uns, auch wenn wir zum Teit einen orhebtichen
Trainingsrilckstand auf zuweisen hatten.
Nach den eßten Spiskunden war deshalb äuch für dis ,weite und dritte tvtann-
schaft klar. wäs für die erst6 von Boqinn an satt: Ziet ptatzerhaltl Unser Ftägg-
schilf erledigts dios Aufgabe am beston. Sie konnten in siabsn Spieten drei Sie
ge und ein Unentschieden erkämpfen und betogren so den guten 5. Rang. Dieses
Ergebnis belest, dass 6ich dio Männeriester auch auf hohem Niveau behaupten
können. Die zwaite lr/tann§chäft auf d€m lo.Ptatz mus§te ohn€ einen versierten
Schlagmann antreten. Dies hatte zur Fotqe, dass im Abschtuss nicht der nötiqe
Druck gsmacht werden komte. Natürtich versucht6 die Mann§chäft tlot2dEm ihr
B€stes, doch mit nur einem Sieg und einem Unentschiedon, musste mit dem
Schlimmsten gerschnot w6rden. Das totzte Spiet in disser crupps musste die
Entscheldung bingen. Thundorf. das eßt einen Sieg erspietto musste gegen
Monchwilen mit sbenso vielon Punkten antl€r6n. Fa[s sich die beiden Mann,
schaften un€ntschieden tronnten. würde das Batlverhättnis snrscheiden. Nach l8
Minuten Spannung eiagen die Thundorfer den Münchwitern knspp und somir
war der Platzerhalt von Ettonhgusen 2 gssicherr.
Dio Mannschaften aut dem 13. Platz wärcn bis aut die beiden Bestptazieden
recht ausqegliche.. So konnrB boinahejede Mannschäft die andere schtagen uod
die Punkt8 wurden so recht brcit venejtt. Dies hatte zur Fotqe, dass die drcj
Zähler, die sich dio EttenhausBr srspietren nicht genügten, um den ptatz zu hat-
ten. Das Ballverhältnis der Ettenhauser sah jedoch besser aus, sts das des
Zweitletzten. So hätte also anstette des Unent§chiedens ein Sieg den ptatzerhatt
gebracht. Schadel
Trotzdem warsn dis Männefiiegter gut gstäunt, man durfte mit der leistuns zu
frieden sein. Die Hauptsache dissos Täges, nämtich d'e Frsude äm Sport treiben
und die Kameradschaft in der Mannschaft, sind Faktoren, djo es iu fördern gitt
und das geläng an dies6m Spiottagt

11
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Verkaü, Roparatur + Wartung sämtktEr Mark€n

0rß1fr
Dorit r.x 7
Po.frdr a2

8:)5G Ellenh.u.en

umm rel.lFax: 052ß65 22 71

Balterie und Pneuservice, Lenkgeometrie, Ilrotordiagnose

GEBR. \^,EIBEL AG

Weibel
Bauunternehmuns
071 1971 1a 07 052/365 18 14

Bauen ist Vertrauenssache: Neubauten -
Umbauten- Benovationen-Chemin6ebau

Vom sonnigen Aadorf oi€r Wnterlhur nach Andelfjngen, das ist die 6rste Etappe. Nicht

anstrengend für dj€ Beino, umsomehr fürs Mund$€rk, s6a 6s t6i d€a s.sten grossen

Zwischenverpllegung odsrseies beim Karlenspiol(d€r Slimmkäfligsls gewinntll).

Nebel, nicht sehr einladend, aber dje lebhafle Schar Kind€r marschied eilig ihrem sonn-

läglichen Begleit€l €nlgsgen, dor Thur.

Jugireise d€r Sandbänks und yerschi€den€n Wege

(r{

Di6 engen S.hlaufen derThurwurden den baidon Grupp€n zum V€rhängnis, denn mit ei-
nerkleinen Abkoeung von 300 m üb6rholt€ schlussondlich der Bumlnlar den Schnellzug,

was zü Folqe hall6, dass sich di6 zwei Grupp6n orsl in Frauenfeld wi€der trafen.

((

Itflitrncr" t'-il|.'*-n,.r
Von unserem Raslplalz aus marscfiieren wk von Brucke zu B,ück6, An d€r Brücke nach

Niedemeunform angelangt werden die Beuaöeiten für di6 Neugeslallung der nächstsn

Sandbank aufgenommen. Für eine Zwischenverpflegung bleibt kaum Zeit. Di6 m€isten

Schwerarbeilor vorpfl€gen sich auf d€m Marsch zur nächsten Brücks, wo sich des gleiche

Schauspiel wiederholt.

3

Fabrikation und Handel
sämllicherMöbel
Beralüng Design lnnenausbau
allgemeine Schreinerarbeiten

ALOIS ZEHNDER 8356 ETTENHAUSEN

Sonniag, 15.9.96, 08.45lJhr, Eesammlung einer munler€n Schar Kneben, 21 an der Zahl,

erwarlungsvoll und voller Talendrang,

Auf einer schönen Holzbrück€ üb€rqueron wir zum 6rsl6n IVal di6 mit vi6l Wassor flie-
ßende Thur. Nach dem eßten Kilomeler teilen wir uns in zwei Gruppen. Gtuppe Schnoll
zug und Gruppe Bummler Für Gruppo Bumml€r mil Erwin und mir meld€n sic+r 4 Kn6ben,

für Grupp€ Schnellzug mit Röbi 17 Knab€n (Vorahnung). Nach koften Verhandlungen

teilen wir uns in zw6i ungefähr gloich grosse Wandergruppon auf, wob€idi6 meist älter€n

Jugiknaben in der Gruppe Schnellzug den Aufirag haben, für Lag€ryletz und Feuer zu

sorgen Jetzt zeigl sich auch di6 Sonne und wärmt uns auf. Über schon angel€gte Wan-
deMege, durch Wiesen und furenwälder, die tags zuvor überschwammt wurden, mäF

schieren die zweiGruppen bis zur €rsten Pause den Windunggn cles Fluss€s sntlang.

12.15 Uhr lvtittagspause. Ein Feuer ist schnell entfacht an d€m die Würst6 gebraten wer-

den können. Doch d€r Zug zum Wasser ist stärker, Alle woll€n Kanäls bauan, den Fluss

stauen. Stsine wsrfsn oder schi€f€rn. Nur mil gross€n übenedungsk0nsten bringen wr
€s fertig, dass innefialb von zwea Slunden alle etwas gegessen haben. Abschi6d ist



Kaum sind wir an der Poslstation angFland f:lhrt dor g6lb6 8us vor und fährt uns nach

FBuenfeld. Manch 6in€r fragt sidr 'Wo isl Grupp€ Scin6llzug'? Gruppe S.hn€llzug sitzt

im R6staur6nl visavis vom Eahnhof, munt€r und mit ein paar l(lomeler weniger in den

Bginenl Sie hab€n einen küe6r6n W6g g6lund6n. näolici d€n W6g d6s goringsten

Widerslandes. Als Belohnuno filr die Sulnml€. gabs ein Eis, für den Schnsllzug ein nidt
allräglich€s G€lränk. (

Ein srlebnisreichsr Tag fü. 86gl6iter und Jugendriogler gsht dann in Aedorf dem Ends

sntgeg6n. A' ein nädst€s Mal

Bei Uesslingon ob€rqu€ren wir zum lel2ten Mal zu Fuss di6 Thur und marschieron an-

schliesssnd mil flotl€rh Sdtlitl näch Wärlh, D€r 6ine oder andare Wanderer hal nun

scion 6in Klager auf der Zung€ und gibl den Ruclseck Bn den Begloiter eb, was däs

marschieren erhsblidr edeichtorl. und das obwohl die Rucksäcks oar kein G€wiclt mehr

habenl!

Der Volleyballclub am Kantonalen Frauenspieltag vom 25'8'96 in Aadorf

'' Di€ sDinned doch €chl...l" tÖnle ss sichsr morgens um 6.00 ber vßl6n Vollsyballer;nnen

m oa;en Thuroau. Der kanlonale Frsu€nspi€ltag sollle laul Tolefon 182lroE grausm

Hr;mel und dicier Wolksnschichl stattnden. Trotr di€s€r wetterhässig shor scilechten

toraussetzungen lrafsn dia Voleyball€rinnen aus all6n Ri'fitungen nach lnd nach in

Aadorf 6in. Au;h wir vorn Votleyballclub Eltenhaussn stlir:lgn ur§ vollsr Kempfgpist in

un;re Volleyball-T-Shirts, mo;tierlon die Knieschonor und §tellten uns un§oren Geg _

im ersten Match waren unssr€ Gegnsroindeulig die besssron Spi€lsrinnsn' Zudem

hall€n wir anfangs mt dom Ol schig€n Ras€n zr kämflen' Oiesff verwend6lte sich

oeqen Mitlag, n;cn einem heflgcn hegonschauer. in €in€ wahr€ Sumpflsnds'fiafr'

ir"-ncfr, ."ii oo", *enig"r lustrge Bilder gsb es de zu ssh6n, wenn wi€d6r oine Spiolsnn

- ilott im Oreck landete. TroE d€r Gefahron, di6 eine solch6 Sumpf,vieso brgt (das

d s.r'i.r".t uon oenssenan Bänd€m und E6broch€non Fusssn bheb uns gottsodank
' ."oinf. q"o"n-"it,rn"6r Bosle§. G€slärtddurch dsnf€inen Zmillag konnten wir docfr

n«ifr e,äiäe Spierefiir uns ents.fieidsn M'l unser€m 3. Plalz in der Kätogon€ lwaren wk

sctriussen"atici ganz zulrieden. Damit winkte uns Ärar nichl der AJlstisg in die näch§16

K.tesori6, unser Plalz im "1" wurde jocloch damn gesidlort'
Ein h-€zlicnes Dankeschch geht an di6 Aadorfer Ver€in6, die den grosslen Teil dieses

Soi6l[äo€s oroanisisat haben.
Sli 

"'nä. 
g";,olli"n"n St 

"r-Jass 
warlolsn wr aur dro Rangvsrkundigung und b€€ndslon

damit geruhsam diossn doch sehrturbulgnlen Tag.

Marlies Sprenger

D€r volleyballclub qm Waro-Cupvom 10. August 1996

Ein Samstag, vielversPr€ch6nd, sonnig heiss. Ein Volleyballturnier wart€t auf uns Nac*l

Jtr sesamriiung in nickenbach bei d€i waro. macht€n wir uns mit viel Po /€r auf d€n

Weg Richung Spielplalz

Di6 Hilze schien uns schon im ersten Spi6lfssl zu erdr(rck6n. Doch das k0hl6 Nass war

nichl woit - zum Glück halte es sinon Gan6nschlauc+r, an d€m wiI uns srf schen konnlsn

- ln d€n Pausen ruhten wir uns unlsr d€n schattensp€ndond€n Bäumon au§' Da wir in der

{ orossen H ze ainen tollon Einsalz z€igton, verspürt€n sclton am sPäler6n Nac}millag di€_ 
ärsbn spieterinnen ein klein63 Sonn€nelichlain. Teilwor§e gowarlnen wir säE6, l€ilw€is€

verlorsn wir Sätse. Nacndem wir auch das leüne Spi6l in §lecll€rldor Sonns hinler uns g€_

bracht haflen, srflischten wir uns unt$ d6r kühl6n Dusch6. Danach begab€n wir uns zum

Vorpll€gunossland und fülllen un§6re Mägen.

Bsim Jassen, Plaudom etc. Wartet€n wir suf die Rangv€rkündigung. Pünktli(h g€gsn

21 .m [Jhr fing dis Proisvsrtoilung an. Nidi di€ Erst€n, nicht die L6tst6n - 6b€r trohd€m

Soass und frä"oe am Sport - so war dsnn allci uns€ro PIaz 
'srung 

b€i dsr RarEryerkündi_

gung Wr gswannsn einen feinen füse (mmh).

Am Ab6nd kam der lengersehnte Regon - gsrad€ richtig geplant - und somit konnlen wk

sns auf den Heimweg machon
Betty Schafflüts61

P€tra Stahal

d€m mitglied d€r Fr.uenriese
Therese Baumgartner zum 40. Ceburtltäg (12.10.)

dem l4itglied de6 Voleybalklub
Esther l.tau zum 30. Gebuttslag (10.12.)

d€m Mitglied de3 Faustbalkerein3
Bettin. Wiesmer zum 20, Ceburlst g (26.12.)

dem l4ilglied der lrrünneniege
Enst Solenthaler zum 70. Geburtstag (17.12)

14

M€ht v!Isc$.h lltltltll

Rcdaktloßschlu!3 for dlc Ausg.bc 4/96: 1. Dczcmbcr 1996
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TrelL lürJung und Alt
Samstag und Sonntag
geschlos§en

.!ta(ouront 6cfnicbe

Dorfstrasse 1 6
S356Ettenhausen
Telelon 052 365 26 20

Romy Plister & Willy Kuhn

IHR OPEL - PARTNER IN DER REGION

GARAGE BRANDTE
MAISCHHAU§EN S35TGUMERSHAIJSEN C'PEL
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Fralde'lr.iegenreise vom 24./25.8.7996

,t#
ttir, et . b@xe ,,lecbaaq @a 28 trru.a, rrrlterea & srstegr
@ 07 obr i, Ette!!ääqsea b€i .brd.clt@ sttuEL zot diesJärrrigen
t\zatahrt I di. @§ .tr cl6a scDr.lrEtd ortt ton dort tas I'lrsss
fä:hzeD so77t . ,eid€r rEraltcät.t.a !1cä .lie ,rol.keE J€ IänqE!
Je @hz, ,b rri! uas .rrt .i.üt.rct-rcärEizerlscäo! cr6az€ i!
&oäIeD, nääerteE. DeD xaff.6ll!1t 7n ein€[ gEltf,teqten f,otet e
scäIucäsee 9E roas@ *1, w .o t,a,l,z, da es unreldesrea 1,
stza,4[4@ z6q1ete. ,.ir russt.a uar .i.!A!Ib .ucä rctE!.! Eelz€D5
ertscäeidea/ dia g€Illete r.n Llurg .uf at.6 I.e]iilberq, ilet
irgEnarro in atea ,toLk@ rtcÄ vE'iDlrgl/ bucä.sääbfic'i ,,i! d.ü
Regq,, f.7aen a 7.aa@ . D.frJi! cä.üffi.lt€ E! de! Ilus & da,
rixiaee, ft ,ra.aniE.licä slcn i, di. uDrää-lIg@ sou@!i!.Iä@!
§trirze! urd aiscäe .xrtcruclauDr.a 7n aaIen crösren,
Por2eaTr@IrqEen, scäß!'äLlafsciät .t.D. tristaaaEls n.r.D.
Äereits seiae FeinDacätaeiatiirrf. tatlqsn ).o@te_tn Tetztez
ltirute eretäad aläaa äucD €ia€ t,,tt t @ 2 etacbtaü rJa,Ea
ihr 

^doptirkiaal. 
ein ääIrac!.! S.iäre'E.1*:r-_1. äis .uf

reiteEs ,@Io3-

züück qiiq es rtE §cäIucn .e/ vor .brr Dlcä todtn at binavt
21tu todtj'ateiberE:. Auf lIol.I,€li9ED l'r-ürsträsscihea fiiärte rEs
.la! Bu§ - laacä€ gr].übtan b.z.iCa an ih, tetztes stäDdcÄaa -
ut beiüt z@ A€!9Eeatru..rnt ,,Stüb6rräs.r,,, AiE Sr-1atte_t]er ait
scbi!r'EeD, Poztioa Ea,dNarkott b.tllbigte .tia .tr.ä5 gEEizreü
Meg{üenaE. rrocb die breta kiLzlD t., das (oda. daa !)

die ,ä.a sich rbsetta d.r @r€l.bcäaft sr6!elr19re.
So grestäfkt n.itü @ alaaa dia .irrttüdigE f,ardtetuq n d\
notsctr€i uate! dia !üsa.. Dat Eltur7 äatto slcä untdld.sseD
eines ,rderen ,reso@.D, aa raz<le t@e!@a!.dl so@7E-

nacä de6 obljgat@ 3-t br-xrffee taiär:te un§ de! .Bs§ Eire! äb€r
sc-t auiü3lard ,i t €i!e! ru&!b!!.! Äurrtc]ht .uf scäElrlrd
uad -l.6&ibetE 6iner-, arrs Rh.l-rtaed .a&re!seit3. neDer
aretDurq i.4.. 6!Eicät@ ,iz b.ld dio ttsEösatdba elsare ü!d
@D dort Colrai. Ne.ih ala t'ntot:lrary i^ ZeEtz@ @a Colrar
tog ea dle ei!@ ia städtcä€n, alie .n&z@ 'ituL@ stcb a,or
Kötpe4,fleEe. Das waciteaao! vB4!aigt€ ataaD d.Le Eanz.
casa]]acä.ft ,ieder iE Eot€I. !,rc! 2-ttitnaltgE! ?rteLa begab

(

(

18 19

aan 3icä la erür6rcl1alc ,uf aLn v.z<lrü@qB- (odar so) t zscb lat
städtche!. Di6 6il''cL@, ru!d.$c!(5a6 .Lcärrltb.utoa, dle
vierea §t!a5a6rö€i.17, <rL .lutlg6rt79e A@spbtce i! P.t.1t6
v€rice ö69'ä1rt.!t.a .L1.. ,@ ,oaT.nabten C7it4 .ID\gEZ
oaentrEgrc.! febTt Larlq]''lcn .lbe Dlsco! ao glaD !.a rtcä .E,
nlt eit@. §cärr;@€rtll at l.D .!r.d Beirti zofzi.a&' . b,
volgefückter atuDd. tt t ,r, d., .Räckrugr ir! _Eote1 !a. Ein.d
D€solgrten Eb€dar! a€i Dlea.lt rE!r1cäe!t. dat. sl.,,l a,atlic:he
.agan€uelt@ rlrtrldrrlu-rrur t'.lgaDricn D€diäteE. dls .Ehefrru
ro, irea Vorzätg$ z€itlgr. &tt!u!. a üb€lresgE!! l,

*tt rcbTTetea rJ'Ie ä.äIjcä la dbn tr.t zöslsc!€a &tt ! uacl
aacä elled aurqiabl9ü, ,ld,ozg.buftct gltq's 

',eitez ,.ctt
-siqolabaiu i- d.n r.lak.7l.t. Nr \d6 tlt o,.s altes brre
( 

"gs"€rre" 
ärtt.D, ,!-r .. lIzu ,e!t fiE .rie tt'j.n&q[tt tioD. v@

aiorliüq ilö€!.!.a @pitrrtr.rr.i!.! bl, ,@ Cr€rlrrt d,Ä&ac€
proöiert€n ri.r ,rct€r. Clüctltcä.lr€ia€ ,<oaEtea ,ii üa5
z*iscäeacü,lcü aa &! f.jtr.! AouqEJnopft braterr! ;r., @öt it,ED
$.r d, noch atLe TABgrt trD..tllIlgE ,.uf. ita. adopxirkltib. @
vottag. GoxL. rEd @ttl .Ct.m-bn, drt alnÄ r" üti9l . . . rEd
di. ,euf€ ,urda l@tttaa vD, ,.i!f:.rcä€a lDd xolrgeJ.!'optt. ta
E :,argEJ'uagl 6iaea Pf.rz.r. da, aalol,rivrutt€!
äöctatt er3öa-1icä @!9n d.a. D!?u Er aur atas &!te y.@
B.st@ gnx ger,, tlb]tib .1! c.@.rt alt^Laace Phiailpe d.
siqoTd. Das iiaad äet!, &a rt@i9[e! N@ ,Job.na. ?oD

ttDd ftitez ql^g dle ra,ltt r!c! I1quertät. .irsü äüDscäe. ,De!
TeTalet tot.7 voa 

"ori!t.a 
llDedrufeaaa Städrcä6a. Dsa 3-

stiiadigE Auf@tä!-Zt r.tlctj,tzt aa.l.ih D7c Iä&]., .r5e, Drd
t!iD&@ ode! 6ir6! tDfoartllu .Fürt .üEcä @d res srädrcä.n
ait alü zügli.
Et-äa fiüdE trat r.r d.nn dle seLlfaälr .a. EiDzlq r7oäarD! vor
?it1!ee E! ,ic.ht d)Cla; tt ..., f,ztthticb in aten por-.tera.
Grnz besonatatc frauto !1. ,Icä rD.r lib€r dar präcärigan

l ritzansc:aid, &n si. aou 3 ljldtätlgea co-cort.a gBlci.r.tr
]be*är fEt,:ülicä f!.ut€ !tc.h lucä dte rdol,tivruttar ..bz!).
Dio oEfties ü:td Ioolrirtt.r L d.! ätat€le! xeineD vErldilzt.,
aicb atie Zeit Eit d.1 6rt LIl.t l. übe! xrnalatr rTt znl
Pflidhtü won P.te!/ sdüll}rr.rl-Ed.ltr rsd so folt. Ds! rllt i!
,gjt€! Etoriraclh .ri. ..ga,r.gtcn DT.kottto!.ea roä-ltu€rd.
,lacüd@ lidh ..7Le !.i "U.!r..nt aörrtt " dt vE rcäl6d6a.r.l.i
Clurdhtigeo gertllrtt ä!tt.a, qtaq. t sEf di€ letrr€ Et4Ea. daeyir air .cing€a uad rl.t c.llcät.! !.trt€!tea. c._ @ 79.30 abr
fuären die r!au@ äqraad L rtteri!.uleD ein.



Mädchenriegetrreise 1996

Ein. ouftr. und fri,hlch€ Schü Mädch€n b€sänmelre sich arn SoMtagnorgm 9 Juni m Bahnhof

'n 
Aado.f Dq W.flsbrdchr vmplrch tur di.sa, Trg schÖie, und w!m; Wcrtd und cin Bticl

an Himel bBl igre dE* Prognosc. Wü tutuen mi d.m ZuB nrch w'I und w.iler nach cosau
und dam mil der App€nz.llcrtd8 nlch W!ß€rNudl Na.h cinigd Zcit ansteheq lint.quetsoht
eiehe. d.r rieisen Ruckrdckcn d.r z,rtlrcichm clcitschi*,"slo t,a"l,rc *s A" üd"ftrhn
schcr auf die FbcElp Obtn angcko,nmcq g.nosH wir die snddlchoh. Ausichr auf dr
imposante B.rglldt d$ Alpst.ins. G.mütlic} gings nun ar Fusr hinuntq durch die Höhte, in dcr
einigc HeEco ctws schneu.r schlugeq am Witdhrchti. Dcr rl,.ir.r. Wcg führrc uß st€il beryab bis
am Se.dps.e Unt€rrcg3 3tooktc ütMc Kolom. und dic filldcn fngrcn .i"q *:" *o to, *i.
Fur eino Zwtche.lalt wn dic Sr.U. wirtdicä triclt g!.igna. At! wir dm näts kamn jN.in
Leirc.in d Bodd ud. .s wü krum a ghub.4 shd ilr. Wüd.rrchuhe wu.o irn B%rift ,ich
lufzuldsn Die Schuhsl o hlt.a lich lotal gelöd uld Eli mu3n. ohn Schuü. wit;edm
Bald .dcßhrcn wir d6 Sc.dpc, m wü riila gEigrEr.rl plilz ftr di. Mtr.ssras frndd/
ku*, Z.il pr.eielte rhon.in Fqr.r ud di. Würae koMl.n gilti.n waca. * trict J.n
gcnoS.nd Zcit am Spielcn. Dic.incn brdclo ihre rüs im Sc., di. udd€I wsrch@ Fishe ar
ro8en, wi€der a ere nahm.n, 

"!,tn 
iuch uifi.eisili& cin kurzc! B!d.

rrisch gestürkt und ausSeruht nahm6 wi, noch die lcrzrc Srrcckc unt.r die Fü*. Zurück i.
\Yarrerauen wurde m Kiosk di. Kühlruh. mit d€n Crlsc. g.pt0,ldcn. Auf d€r Heinfaid wrden di.
Stimmbändd .och üg strapeicrt. Am Baluhof in Ardorf konnrar dic Eft€rn itrc hüden und
afiiedo.n Khder in EmpfdS n€hm.n Wü s.ltrutm !!f .in n stllönd und d.bnisreichd Tlg
/uruck und fi.uetr uns rarudich äuf di. nrclu. Mrdch.tui.s.E.ir.

Vielcn Dank o Ddiela und Evi lür di. rolc OrSanisdion ur§...r di6jütui8.n Reise.

Actrtung Aend.rung

Anfangs Atril 1996 wurdsn die Tumstunden der berden Jugi ausgs;uscht. Nach den
Sommerle en hat 6s sich nun g€z6igt, dess es tür dis meisten i.nab;; ;;;;":;;
Jugr unmogtrch isl. am Montag dl6 Tumstunden zu b€suchen. Dis Jugil€itung h;t dah;r
b€schlosson. diese Aendorung wieder rückgängizu mschsn. Dre T;nstunän sind ab
1. §eplember atso wie fotgl fostgsl€gt

Jugt ktrtn: uontag 18.00 -1g.OO Uhr

Jugtgrosr DiGßt g 17.30.18.30 Uhr

Oie Jusilsil€r
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AADORTg
El€kllnilöh' und Wo$eeerk 8355 Aodod 052 365 l8 2l

lhr Partner lür Licht-, Kraft-
und Telofoninstallationen. Rulen Sie uns an!

winterthur

Winterthur-Versicherungen
Ilauptagentur Aadorf
Cornel Büsser

Bahnhofstr. 8

8355 Aadorf
Telefon 052 365 13 14

Telefax 052 365 39 57

Alles für den Sport

Sportkellefv
bosshart

t 0ß*d ri*{.{rüi Tu .rdhs 052 355 20 60 fü 052 J65 21 65

(
Jü6i lfifo Jugi lnfö-,.,,rJügi Info Jugi lrifö,

a l

s oDln E.tnhohlr. 27, 9!00 Wil,071 Slt4130
ütü Flll.l. t, isil



Fahrt ins Blaue derAKiven

Uns€rs Tumfshrt wEr wi€der einmal €in6 Fahrt ins Blsue. So besammellen sich ein€

muntere Tumealnnenschar beim Schulhaus, genauea ausgodrückl waren absr ar diesem

Zeitpunkl noch nichl alle munter. Wolche bsid6 Tumer halton wohldisses Jahr verschla-

fen? Des Rälsels Losung dürfle wohl nicht ell zu Schwer s€in.

Mit sinem gemi6t6ten Kloinbus ging 6s 1o3 via Tösslat, Rappeßwil, Hirzel, Luzern nach

Hergiswil. Bsreits nsch einer helben Stunds vsdanglen dis ersten schon eine Kaffespau-

se, also stoppten wir im Möv€npi€k - Reslaurant in Shilbrugg. Langsam abersichersind

wir schließlich den Berg hinauf, bei der Talstation der Alposchwänd Seilbahn angekom"

men. Das Rostaurant hi6r ob€n hatte heute leider Ruhelag, al§o holtsn wir die Wirtin, ei{
ne ur€hige Bayedn aus dem Haus. So konnlgn wi€ uns doch noch €twas , släaken .. Dj€-

se Wrtin brachte etwas fertig, was boi unsorem Verein selten Fmandem gelingt Sis

b.achl€ unsorem Obertum€r das Sch&igen b6i. Le;der machle das Wetter nicht so mit,

§o da§ wk unsar goplantos Programm loider nicht durchfrlhrcn konnten. Wrwollten von

der Fränkmilntegg unterhalb des Pilalus auf dsr 1350 m langen Rutschbahn zu Tale

brausen. So mussle n wir €uf das Schlechlwelter Programm umslellen, lm Luzemor No-

belrestaurant, MC Donald's, stärkton wh uns mit dem Üblichen \€s es dorl zu Essen

gibt. Üb€r die neu€ f.appellbrircke gingen wir am Löw€fld€nkmal. Dorl gab es nicht nur

den Lijwen zu Besicfrligen, sondem auch ein Museum über die Geschichte der Uzeit den

Gletscherga(en. lmAnschlussan den Rundgsng verliefen sich al!6 im Spiogslgarten. Auf

dem Rückweg brachten wjr in Winlerlhur unsere restlichen l«äfle auf das Gaspedal. lm

Tempo - Drom nitzten alle a la Schumi, Hill ect um die f\urven. Einig6 schosssn wi6 im

richtigen Autorennen unter die Bandsn. Unterwsgs suchlen wh ein , Opfer, welc]ler den

Reisebericlt verfassen sollts. Da sici niemsnd frsiwillig meldete loston wires aus. Die

niedrigste f\arte zog ich. So verrichtete ich auch diese Arbeit, neben dem Organisier€n

der Reis6 mit Georg Zaijc, Sdorschi , und d€m cfiarrfüeren. Zuhaus6 bei Rupp6r's im 1

richtete Marlies und Larissa alles i:r d6n kulinarischon Teil des Abends her. Hier tauclfe

auch ein6r d€r verschlafenen auf. Zum g llierlon Fleisch gab es verschi6d6n6 Salate und

Brö1. Viel€n Dank den 86iden. Bei Kaff€€ und Kuchen klang die diesjäh qe Turntährt
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haushalt eisgnwaren spielwaren
bahnholstrasse 6 CH-8355 aadorf
telelon 052 / 365 12 02 lax 052 / 365 12 36

(

PEUCEOT

GARAGE STEINMANN
8418 Schlatt

Tel.052 - 363 11 77

Omzielle PeugeoL- Verlretung mit individueller Berarung
(larrosseflearberten

An- und Verkauf von Occasionen, Pannendienst, Ersatzwagen

() (

Heinz Eisenegger
Fest- & Partyservice

CH-8355 Aadorf TG
Wir vermieten alles

was Ihr Fest begehrt.
Festhallen, Partyzelte.

Partyservice von 20-300 Perconen.

Tel.052/36537 02
Natel

077t7156 43
Fax

052t365 37 10

il



TV Gratulationen TV

Nachträglich, aber dafür umso herzlicher, gratulieren wir l\rarlies und peter
Rupperzur Geburl ihrer Tochter Ariene-Regula am 3 April 1996. Vor lauter
Turnfesl in dea lelzten Ausgabe ist dieses wichtige Ereigniss fast
unteßegangen.

Auch unser Ehaenmitglied lgnaz Zehnder isl zum zweilen mal Vater
geworden. lhm und Ursula gratulieren wir zum Sohn Tobias der am 2.
August 19e6 das Licht der Well erblickte.

Mein Rufen in die Wüste wurde noch nichl erhörl, wir suchen immer noch
Jugileiter!

Besten Dank an Georges Zajic und Peter Rupper für die Organisataon der
Turnfahrl und die anschliessende Brötlete.

Zur Erinnerung: Am 12. Dezember 1996 wird unser Ehrenmitglied Morilz
Sprenger65 Jahre alt. Gralulationen bine selber überbringen.

J i lnfos Ju i

Die dritte Papiersammlung in diesem Jahr findet am Samstag, 27. Oktober
1 996 statt. (
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Sm$ag, 19. Ohob.r 1995

Sporrplar/Turn Dllc Etcnhrus.n

13.00ulr

B. 17.30l.Itr
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Unsere jury6 Spodler und spo.I-
lsinndt icu.n sich auf viel€ spot- urd
3pi€lb€g.islcd. Zu§.-tsu(. Ü!.r den

senluln 
^blauf 

werdm die Jus€ndlich.n
durch di. Ri.8e.leild,4mn infomi€rt.

Spiel für dr! lciblich. woltl .orgt €ine klein

,ugcndricgp, Ettcnhaus
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Redaktionsschlusslürdie nächsle Ausgabs: 1. Doz€mbor 1996

Bekanntlich konnlen die Jugendriegen nicht am Kreisjugendtag 1996
teilnehmen. Die Jugileiter haben sich entschlossen, dafür am Samstag,
19. OktobeJ ,l995, ein Schlussturnen dLrrchzuführen.
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Meister + Brülisauer AG
Sanitäre Anlagen, Heizungen
8356 Ettenhausen 8572 Berg TG

Rüehchbergsfr. I
Ie|.052365/ß4t
Fox 052 36513 34

Houplsr. 5l
Iel.071 63614 25
Fox 071 636 l0 02

lhr Partner für
Heizkessel-Sanierung
Gas-Oel-Wärmepumpen
auf Wunsch offeriert als
Gesamtpaket von A-2.

Wasseraufbereitung
Küchen-Haushaltapparate
Reparatur und Servicearbeiten

Ettonhauaan
Fauslball

FBV Ettenhausen TG

Die Fedsaisn 1996 neigl sich ar End.. Eine reHsaisn, die dm FBV Eaenlausen liel Erfolg
aufr€gionoler wi€ ßtionalq Eb6e gebra.ld hat. De zu Begim de, Saison hoch geslecklen ziele
komten lis allf ei Aus.almo all€ €reicht werdm.

(

(

Das, gleich zwei Sclweizemektertitel in dd NachwclswettlMöer rDch Elleihaus€n gehe.
\rdrde4 d di6 hütlen wohl auch die kühNtm Optimisls nicht geglaubt. Die Mini (Ul2) swie
die Jugendfaustballq (Ul8) stehen an de. nationalen Spitze in diesen Kategorien. Eine phaotasti-
sclte Leistung, w€in man bed6kt, welche Vftine ni^ter dem FBV Ettedhausen liegen. Nichl
vsgesm dürfen wn den heryonageaden filnfls Schuseg dq Schüld (Ul6) e der Schwj
rermeist€ßch!fl. N@hmals he.ricle Gratulalioo an die Fau$ballerlmer a dies Srandios.n
lristung und vielen DaIk für dn tol6 Einsatz tl. den Verein. Ein grosses Dank$chön gehijn
aber auch den Trainerq Emst Wügeli und DöfFreL die mit iker grosm und unmüdlichen Ar-
teit di€stn E.fols erst möglich mehra.

Eineo had erkänpno Aufslieg in di€ 2. Ug! stehen leider die Absriege der zweirm 3. Liga
M8nns.hali in die 4. Liga und des Duertems von der N.tio.alliga B h di€ l. Liga gegmüber

Aufgflnd dd tesragenden t htungEn u den Ostshweia Nachmclswettb€wertn korrte
je ein Mini-, Schülets lnd lw€n.lt€am e d€n nationslo Meistsschaflen reilnehnd Schon dies
ein Rieserfolg tur den FBV EltenlEus.n. At'er es eollte noch besser komen ..

Gold uod S.bwciz.m.iltertitel ftr di. Min!' (U12)
Deilingen SO wa, an letztm Älgustw@henmde Austragungson d€r Schweizü Nachuchsmei-
n€rs.ftafle, in ilm Kateaorien Mrm u Schüler. Ds EueIh&s Mini Ted Or2) nolle §ch
ve.dientemassen den Schweizemeklediiel 1996. Jona und Dügerlo beleAen die Plita dei und
drei. Eine §üke Etteilßu§€r Delegariotr wu mir dalei uüd koture sicl u den helvoßgenden
Leislungen der ehsen Faustballer erftglen. Zwölf Teams eirgereilt in je drci coppm spielten
uß dm Meistertilel. Mt Obercntfeldeo, D€itinSea und Schliero mrdm dem FBV Ettenh&usen
drei unbekan e G%ner arSaeilt. De d5tetr beiden Begegnungen gegen Sctliers und D€itingen
gi.g$ rclf dotlich d Etle.Iausen. Itu drittm Sliel, dq Boden war m der Zu*heMeit .ass
und tief 8€word€n, nussie Enei}'a!§€It gegen Obfeldo eircn Satz sbgebm. In der riDalnhde tEf
d6 Tem vor Dalf Frci und Giovadi Pnncipato .u auf die bnden slarken Man §.haflen von
&IwI und Dä8qlen Um die Chan€n aufden Meisterlitel a wal$r! musster diese beiden Pani
en gwomm uerde.. Vor allem gegea dq Arystgegnd RIWI b.tuüdelen die Euenhausr .ioise
Mühc und vedo.m einm SaE Hd mit 7:15. Eio äl,nliches Bild dm gego Dä8erlen. Aber mit

Schweiz.rB.isterschrfien / N,.hvu.ns
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Es 8i1t nuq auch die s.hon bald wied€r starlend€ Halensaison 1996/97 a plans Auf den Irr-
beero lusruhen könnetr wn uns nichl. Ir GtgEnteil. Es gilt, die Erfolge zu b$tätigeo; und di€s
isi b€klrntlicü weh schwidigd. Pack.n wir's abo ,nl



der ndrigcn Portion Wettkampfglicl §ie$en sie und neichte! den Halbfinät Mit Heida trafen
die Ette.Iausr &f ehen cegner, bei den vor alleü der Schläger he.eoßtach und spietbeslid,
me.d war. Ah Ende siegte Ett..hausn iI einm p&kended spiel mir ein€m gepflegten und si-
cheren Kolektivspiel I i :8 und l3:9. Im linal lmf Etrenhusm auf Jona, €inen der dohilieMden
Faustballvereine in der Schw€iz. Mit dd unterg€Ioden So.ne im cesichr hatten die Eudhauser
nün viel Mrrhe Schl.chte Abnahnen, ungeßu. Zuspiele und zu viele Eigenfehler brachtm die
Btennauser schnell aufdie Verliere.slrasse. Iona si.$e ddrlich 6it 15:6. Dei FBV Enenhausen
gab sich aber bei witem nocl njcht geshlaSo. Unte.srützr durch ds eigden ArhanS und die
anwesmden OsI$hw€ü€r Vseine wendeten di€ Edentuser dd Blatr. Der ryeite Satz ging mir
15:12 an Ettcohauso Somit folgte noch ein Entscheidungser4 der e Dramtik kaum a über-
bieten war. Die beiden Tems zeigten scnönen und auf selr gurm Niveao stehenden Flusrbel
und mobilisierten nochsals allo Krine. Ettenhaus rchien a{lf Siegeskuß a eiq als s mit fü.f
B6llen in Voßprung lag. Joü startele a €iner Auftoüagd ud ging sogar l]:12 in rrlhrrlng. über
i 31 13, 13:14 und 14: 14 ging Ettohusm mit l5: l4 abemds in Front und mit eirm langen BaI,
dm die Jonq Dicht mehr ereicheD kon en, gelang dm Ette.Iausqn dq ssch.id€nde punkt
Riesenjubcl utto. den Spielerlmo, Bctßuem uod Arüängem am c61{inn d6 Schweizemei,
sleditels 1996. Die Goldnedaille umhärgen ldm kotrten sich: Timo Aubry, Simon Frei, I,taroo
Principeto, Sophia ßeisp, Benjanin Sclmü und Sus0me StalEl.

S.hülerterm (Ul6) luf Ring fi nf
In der Vomnde verpa3sten es die Enshaus mit zw€i slüm6 Sätzetr gegetr Walisleq
Wolleau und Deiringen dd cruppensieg a erirg6. So lafen si€ dsff h de. Finatruüde auf die
spät€re, Finalge$er, Embmch und Jona. Mir eimr kämpfsikh tolm t-eistung v6such1fl si€
jedoc[ da Umögliche nöslich a lrehs. Am Ende scheitene dq FBV Etrdld3en dam aber
doch rsht deullich. Dmit komte der Habnnal nicht mehr eFeicht wedeq dafür das g€steckre
ziel, unler die bsten sechs Mannschaftm in d6 Sohweiz zu kom@. Im letzrm Spiet siegrm die
EttenhauFr du! gegm Lupsingen und belegt@ dm Suten fürfien Schlussrüg. Sieger rude
Enbrach ior Jom und wallisellm. Es spieften: Chrisliln uld Marlin Adol4 Ric.aldo M€ili Sab-
rina Wageli und Michael Weber

Gold ünd S.lNeizerneistetitel für dß Jug.ndt.rm (Ut8)
Die Schweizenneistershafr in d* ktegorie Jug@d fatrd in Wilen stat. Der IBV Etreihrusen
purde ve.dient Schwcizcrmeistq u.d verwies in eind packenden Endspiel die Mamschaft us
VordemMld auf den deiten PlaE. Dritter wrdE ds STV Jona lor STY Schwellbrunn Eine
tad.flose OrSanisation sorgte ftir einm strdigen Rahmen und €in snalicher Zuschausauf-
marsh belohnte die gulen Leistunge! der Faustballer. ZwölfMamrchaften, die sich die T.ilnat-
me in detr vi€r Zo.eo mit hart€n Auss.kidunged erk&npfen mussten, faNteten in d.r Votude
in drei ViererSruppen um eine gute AusgugslagE tur die Finaltunde. Auch in ds Kategode Iu-
gend is1 die Spit4 geSennber den Yorjahr auseeglichenq gryo.dm und .la gdoiste Niveau ist
beachllich So war €s licht vemndqlict! das viele Beg€Brungo äuse.rst knapp ot$hiedcn
wrdm. Wie imq komte sici der FBV Ettcoiau€n auf eirc grose AnliEgdkhaft verls*n,
die ihn lsutstark unl€rslützte. Brig, Drigerlen und Reinach hieseä die Vomndengegner dos FBV
Etlenhausen. Alle drei Pa.ti4 gingen mhrheir,ich *1& d die Ettdlaus.r. Als deutliche. Vomn-
densieger trafen die Ettnhauser in der Finalrude luf STY Vorde wald und STV WigohinSo.
vorden*€ld cntpupp!. sich als homog€nes und äuss*t stdk€s T.am, das da Eh@tausd alles
abverlegte. So hanen die Ettenlauser mit 7:8 di€ ciEige Snaiedshge dq ganzen Tümiers
hi@nehm@. Ds lBV Ertoiausd steiSerte sich dann .ber ünd eüllclied den eits Ssrz mit
9:6. Im zweite. Spiel g€gcn Wigoltingen übszdgt{ die Euei}d*. mit einem druckvollen
Spiel und kanlert€n ilen Cegner mjl l5:3 uDd l5:2 nieder. Duit u ds Halbfinale eneiclrt. Jel4
bekamen es die Elteüauser einmal meh. mit den S.h*Ellbrümem a tun Über E:0, 1016 und
l5i7 geqann Eltenhausen den ersteD Satz. Eigenfehlq bBchtm den FBy abs im dliten Satz
mjt 2:6 in Rückstand. Dies komt6 di€ Etrdhauser jedoch nicht llrs der FasrnS b;ngm. Sie
konl€rten gescltich und buctletr siebo Bälle ä einq 9:6 Fijhrung. Mt einm 15r 12 Sieg war der
Eimg if,s Fimle 8§schaIft. lm zweiten HalbfDal udtedig das hochfavorisicrte Jooa dem Tam
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Büro einrichten

Büromöbe

Eruno Sono AG Tolwiesenstrosse I 8404 winterthur
Iel.O52 -2429225 rox O52 - 212 77 52
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Frauenteld
Zürcherslrasse 191
a500 Frauenfeld
lelelon cr52/721 45 72
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re|eircn o52l72o 42 22
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Paul Baumgartner AG
Holzbau
Architekturbüro
8356 Ettenhausen
Telefon 052 365 22 36

Auf lhren Besuch freuen sich Nicia + Marcel Tel.052 36516 98
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aJ , \ ordms ald in d, ei Saum Setbst ein vor\prur8 von turf Balen loml.n die Jolcr nicht
ubc, die }Unde bnnstr und untdagen in t.? SarzJ de, Uebcnaschungsmannschafl aus vor-
demwald Somit krm rs im Endspiel ru! Begegiung eikhen dft zor;neinsn Eneihalsen
(oslschueiz) und vordm*?ld (Aa€au,4nneßchwen) I\rtt vid Eigenfehlcm in FolEe brachm
sich d,e ttlenleser im (sen Salz autdie verüereNrass. Beim Siande von {.lO dr Vordem,
wald besade, sich die Ettenhauser aulilrc Stärke und spiellen de, cegner in Crund und Boden.
Mit zehn cutbällen hintdeinardtr kehren sie dm Sa, mit l5:lo n@h tu ihrei cußts i;
zweito Satz war es da,h Vorde6*dd, ds mit vier Lein6- und Ausbüllen den E$erh&sem ei-
ncn bmhigoden Yoßprung vtrshaffie yordemw.ld wa, nun auch ki,A€nässig an Ende. DerrBv Eneniaum wrde mi e,nen l5 7 Sieg rc,dienrer und grcs! geleime, iinslriese, und
dMil Schweizerheisttr loeö Fmde hms.Ite au.h bei Tnine. Errol *äie ti. der für Fi; i,r,rc.
langc, stbehrunSsrciche AnlbaBb"it nun die Früchre ds Erfolges gsiish km rür ino
hMm spi.lien: Ilmü Bon€tri, Pdcal Hubet Simon K@, tuccarao Uati, Steptran rr{ütta, taar
co wismer und Christoph Zehnder.

Silb.r rn d€r Schw.izerm.ist rschrft tür ABwi[l@mßchrfi.D in Joo!
An de. Schwei/emei$skhan frir regjonate Aus*d ttlmschanm in jona o$ietle sich daslcm Thu,sau bei der rrgend hinte. zuricuschaflId*tr die Sitbermedailr D;dü mde sr
Gallcr/Appetuell Die Tuschaue, bekmn speende uDd leitweise hochstehende SDiele tu F
heh Das SpielniveL isl weilerSeeiegen uDd neichr beido Spnzemannshand d; Kskaorie
Iu8end ohne w«leres I Liga eualitat Die in vielen Vtreiner geleisete Nachuchs& b<il ;eisl
ituner mehr Erfolg .Itr dq KateSorie Schüter fausters neun und bei der Iugend siebd Mar;-
schaflen um den Meistenirel Da+.u! Jusodspietm de, vftitu Eschen4 li,gotlingfl und Et.
renhausen sebilder. reM'lhursau sehone am Faro,irenrrcis uud qud. drse; Roti; auch ,otL
auf ger€cht. Im Auswahhean Thurg& spiehm die tolgendfr Enenhaus: Elnar Bonetti, pscal
Huber, Simod Kuoz, Stephan Müller, Mar@ wisms ud Cki«oph Zelürdd. Bei dm §chtitem
siegle ebenfalls die Matuehan Zünc]/Sch*Ilausm vor W€slsthweiz und Lndshweiz Die
ThuEauer T.ais eftichto die PIätz€ siet€n und achr. Folgende Errs,lüNr @rdo ins Aus
wahkeu der Schül berufo: Chrislian und Mfiin Adott Ri@ddo Meiti ud Mich&l Weber

Juged-Nttiondm!.nschrft
Wiedetum ko@len sich vom FBV Ehenhausen eei Spieter, pasal Huber und Clristoph Zetn-
d€r, in vrscliedena Al$at vsfalüen tu. die Nalionatnmrohaft qualifzierm. sd narmen
auch am JuSendlags des tFv in Obetuier€nüal (D) teit ud tomrm rom sul6 Tnidre kh,
vi.l profit,tren I erde, kmd se m JuSmdnarionenpokal in LiE (A) ni"tt- -, ri,*ri go
slimr wüd ihre Zeit aber n@h lomen

(

Thureaucr Meiste6chrfi Feld 1996
(

IBy Etlohrusen I irt Viz.n€ister und Aufrl.iger tu di. 2. Ligr
An aeiten Spieltag, der *iedmm in Thündorf durchseführl mrde holre dq FBV Enenhausen
sesen lUhan und Scfiön€nbü8 vier werwoue Punl'ie. tm mh Spdnuog flanelm Spiras*ampf
geg€tr Thundorfünr€rl€ dr FBV Enennaus€n ab6 d tlich. Dtr drifla und lerzre Spielt€ urde
in lllld! au§getr.ss. D.m FBV Ettenhau*n gelans trotz Rück@Foblem€n de; Staü&deb-
scl'lÄgers, Peal Hober, wiederun eine Yollrunde geAen Horq RtWt uDd Münctn ilen. Damjt
sichene sich Etlolausen hi e. dem sowdänen Meisrs, MR Thudorf r - die Silb.medaille
Gleichzirig bedeuler diee auch der Aufiri€g in die 2 Liga Ddrd urde dtr aTV Atretrangen J
Es spielten: Elrnar Bonetti, Pas€l Huber, Simon Kunz, Sr€lhan Mülter lraro Wimei und
Christoph Zelndq.

FBVEn.nh.ur.tr 2 rl.igl i. di.4,Lig. rb
Ledtr koMre l.nenhausen 2 dm Platz tn dd 3. Ljga nicht halle. Inmer qeds müsse dje

nn§.halt ir andertr Zemenserang utleren. 5o wü es nichl veMndtrlicL das ech die
30 31

Erfolge ausblieber. Da nützte auch eide l€achtenswerte I?istungssteigetuna m letztm SPiellag

njchls nch. Das Tea,n musc den bitleren Weg in die 4. LiSa antr.ten.

Thüruru.rCup

rBY Ettenhaür.n lch.ITt Cup Üb.rrascnüng 8.ger Afieltnngcn ütrd §cheiret im HtlDfinal
nürlorpp in Erm itrt., (NLB)
Der Bi §pamis e*irtete cupfisrt sess Afi'ehrdsEn (1. Lisa) ddete mit eiM sfti8€r
Übfiaschung Di€ jun86 Enennäü*r festeten auf allen Potitionm .ine phantartische Partiq

spieken sicl leilwer* in einen SpielBusch ninein ufld eliminiertd dN fa\'ori§ede Atreltranga in
3:l Sätzn. Rund finfria zusch.uer v€rfolStm die CuPPanie und fieberten mit dm Eioheirnischen

mir. Mit dies€m tollen Sieg erßiche Ettmiaus€n dtmals dn§ Hatbtuale d§ Thurgau€r Cups. Im
Spiel g€gen Erm.tingm (\rLB) wü de. rBV Ettenhaus€n den dr€i Klas§e, üÖher sPieloden Er_

m;dngetr b j€d€r BqielDnS ebenbitrli8. Brst iach dm fünften Satz slard Bmati4en als Sieger

fest und nebt in den Cüpfnal g€gea Affeltrangen 2 ein. Isder waren die Edednu*r wederum
etwa! vom Wetterpeci ve.fol8t. Trotzdem verfolst€n ijbe. 100 Zushauer die itt4esMle ud
auf sehr gltem Niitau steh.nde Partie, die vor sllem im Schluss§aE a .inm Hitchcekfirai aun
artete. Wühend dd 8'lla Plnie gab Enenl8u*n einen 6enbiirtig§n G%i€r ab, dd in dq Ab"
wehr wie im Auftau sogär Vort€ e hatle. Hätten die Ettohau§er ilre weit häufiAeren Ctrancen

nu etwas be§ser Spnuta, w&e eine weitqe cup§ensador perfeh Sewesm.

Be3uch der rtu.tbrll-Euroor-Metulerchfi 1996 der Ed.tr h Lin (Al

Füne vom Faustbatl Angefressene, nahmm den doch @ht legq W€a nach LiE unte. ale Aulo_
bzw. §BB-Rltdd. Gesterier wrde am FreitsS6end nnt dem AutoaS von Feldkirch tuh LiM
An Smstag und Somtag wurdon die Spiele der EuropmeisteMhafl und des JuSodnarion€npo_

kals b6uclt. Obwohl die SpielE der Schweid keine grosse Feustbalu(osl boteq verbrachten die

fünfEtrdiaus ryei lolle Tage in Oberöstercich.

Mg§!

Einsal mek har der FBV Etlenhaus€n G,rund, sich zu b.deke Noch recl,lftitig ef Saisdmde
durflo die Jugen&pieler utrd das Männemegm-Tem @e Tenüs in EmPtln8 rchho Beide

Mamsohafim shielretr da§ 8l€iche Tmü in den Falbd blau/w€is. Die FiIm G.$el AG, Seno_

vqsckaubu.seG Aadorf spo6.rte die Tenils firr das Jugcndte$. Eit weitercr Sslz erhielt der

rBY Eltenl&sm votr der Firma Kä8i AG, Baggerunlemehmung, Witten jl. Noc[nds ldzlichen
Ddk m diese b€iden Fim'€n.

( TermindArlässe

5-+ 6.
2.

11.-16.
16.
t7.

23. + 24.
8.

9. - 14.
14.

14. + 15.

ARGE Alpe-Cup in widn u (Ju86d/schü1tr)
Meistcrsohat 3. LiSa
Meist..schaft 4.-6. Li86 und Senioren

Mei«dscruft 3. LiSa
Mersleß.naft Darnen Natioulligä B
Gtschweiz.r-Meirtdshaft NaclMüchs (Mjii Scltül€r Jugsd)
Meistq§{hali Dlmm Nationalh8s B
Mcislersohaft 4.{. LiSa und smiorcn
Meistdshaft 3. LrgE
Osteclff eia-Meisteßchaft NachwuclE, f ilrlrunde

Wer sich aufsinen Lorbeeren sie e der falsch€n Steue

(



>"1
Freitag
29.11.1996
Türöftnung
17.00 Uhl
Wettkampt
19,00 Uhl

Samstag
30.11.1996
Türöffnung
13.00 Uhl
Wettkampl
15.00 Uhl

Organitation

Grand Prix Zürich

Olympiasieger, Weltmeister, Europameister,
Medaillengewinner - §ie alle turnen in Züri.h.

Sonntag
1.12.1995
Türöffnung
09.00 Uhl
Wettkampf
14.00 Uhr

Auch dieses Jahr sind die weltbesten Turnerinnen und Turner
wieder am Grand Prix Zürich, am bedeutendsten Kunstturn-
anlass in der Schweiz, zu bewundern. Für diesen tradiironellen
Topanlass sind alle Voraussetzungen geschaffen, dass er zu
einem Leckerbissen der besonderen Art wird. Eeispielsweise
mit dem Start unseres Schweizer Olympiasiegers Donghua Li-

Auch rund um die eigentliche Kunstturngala wird einiges
laufen: Turnshow Swiss Gym-Trophy, Autogrammstunden,
Fanartikel, Eestwirtschaft, Galadinnerl Starten auch Sie am
Grand Prix zürich - als zuschauerl

(
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Die attraktiven Eintrittspreise Oageskarten für Sitz- ond Steh-
plätze, GYM-Pass, Family-Card) sind qeqenüber dem letzten
Jahr unverändert.

Reservieren Sie das Datuml Bestellen Sie lhre Eintrittskartenl
Bewahren sie die Hotline-Nummer aufl

Swiss Cup. Kunstturn Weltelite

Tv Adliswil

HeiniZürcher
Buttenaustrasse 15, 8134 Adliswil
Telefon 0l 710 40 04, Telefax 01 710 40 04

(

T€1.0523652301

Guido Fisch

Neu und Umbauten

Zlnrmereiarbeiten

/4UQJSI GRN IiOZMU
$56 EIIENMUSEN

Stalionsstrasse a6
8542 Wiesendangen
Telelon O52 - 337 20 60

Wir drucken und kopieren fÜr Sie

Privotdrucksochen: Vermöhlungsonzeigen,
Geburtsonzeigen, Visitenkorten, Einlodungskorten

Geschöftsdrucksochen: Gornituren, Antwort-
korten, Couverts, Prospekte, Etiketten, Flugblötter,
Blocks, Broschüren, ein- oder mehrforbig

(
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lhr Geld muss fleissiger werden.

rt

Kantonalbank

(

ü" dorf apotheke drogerie
bahnhofstrasse I
8355 aadorf

telefon 052 365 29 39

@
Inhaber Beat Meile
Dorfstrasse 30
Ettenhausen-Aadorf

Tel. 052 - 365 23 07

GetrZinke
Baumgartner

Rampenverkauf
DromDterrrnd sünstiser
Hatrsllelerdrmst

Festbeliefermg

(

PP,
S356Ettenhausen


